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liebe leserinnen und leser! 
Ich schreibe diese Zeilen an dem Tag, da der 
Klimagipfel der Vereinten Nationen in New York 
stattfindet. Was wird er bringen? Die Klimaak-
tivistin Greta Thunberg hat den versammelten 
Regierungschefs und anderen Delegierten vor-
geworfen, beim Aufhalten des Klimawandels 
versagt und eigentlich immer nur Geld und Ge-
winne und noch weiter wachsenden Wohlstand 
für sich selbst im Blick zu haben. Sie setzen da-
mit die Zukunft der Kinder auf‘s Spiel!
Man mag von Greta Thunberg halten, was 
man will – die weltweite „fridays for future“- 
Bewegung, die auf ihren Schulstreik vor dem 
schwedischen Parlament zurück geht, ist aber 
womöglich die letzte Chance, die Mächtigen zu 
tatsächlich wirksamem Handeln zu bewegen!
Mir geht in letzter Zeit immer mal ein Lied aus 
unserem Gesangbuch durch den Kopf. Es ist 
etwas mehr als 50 Jahre alt … und spricht doch 
sehr aktuell in unsere Zeit:
1. Gib frieden, herr, gib frieden, die Welt 
nimmt schlimmen lauf. recht wird durch 
macht entschieden, wer lügt, liegt obenauf. 
das unrecht geht im Schwange, wer stark ist, 
der gewinnt. Wir rufen: herr, wie lange? hilf 
uns, die friedlos sind.
Ja, unsere Welt nimmt schlimmen Lauf, so-
wohl was das Klima, die Natur angeht als auch 
die gesellschaftlichen Verhältnisse. In Zeiten, 
wo Staatenlenker Fakten zu fake news erklä-
ren und ihre Weltsicht unbedacht via twitter 
verbreiten, wo viele Wirtschaftsbosse die Welt 
nur noch mit Dollaraugen sehen und anstatt 
Armen zu helfen lieber neue Grenzen gebaut 
werden, wissen viele nicht mehr, worauf sie 
noch hoffen dürfen.
2. Gib frieden, herr, wir bitten! die erde war-
tet sehr. es wird so viel gelitten, die furcht 
wächst mehr und mehr. die horizonte grollen, 
der Glaube spinnt sich ein. hilf, wenn wir wei-
chen wollen, und lass uns nicht allein.
Ja, die Erde wartet auf Frieden! Die Menschen 
möchten gern wieder auf eine gute Zukunft 

hoffen können! Viele hier bei uns haben sich 
auf ihr privates Glück zurückgezogen und wol-
len nicht gestört werden. Sie fürchten, etwas 
von ihrem Wohlstand abgeben zu müssen 
oder irgendwie zu kurz zu kommen – dabei 
geht es uns, statistisch gesehen, so gut wie 
nie. An anderen Orten der Welt wird dagegen 
sehr wohl existentiell gelitten...
3. Gib frieden, herr, wir bitten! du selbst bist, 
was uns fehlt. du hast für uns gelitten, hast un-
sern Streit erwählt, damit wir leben könnten, 
in Ängsten und doch frei, und jedem freude 
gönnten, wie feind er uns auch sei.
Kann unser Glaube uns aus der Bredouille hel-
fen? Hat nicht Jesus selbst uns das Rüstzeug 
gegeben, um so zu leben, dass es unseren 
Nächsten und der Welt zum Heil hilfreich ist? 
Was würde Jesus uns sagen, wenn er unse-
re vergifteten Debatten hören und die Hass-
botschaften im Internet lesen könnte? Heißt 
das Gebot Jesu: „Liebe deinen Nächsten wie 
dich selbst!“ nicht auch, dass wir nur so mit 
unseren Nächsten reden und umgehen sollen, 
wie wir selbst gern angesprochen und behan-
delt werden wollen?
4. Gib frieden, herr, gib frieden: denn trot-
zig und verzagt hat sich das herz geschieden 
von dem, was liebe sagt! Gib mut zum hän-
dereichen, zur rede, die nicht lügt, und mach 
aus uns ein Zeichen dafür, dass friede siegt.
Text: Jürgen Henkys (1980) 1983 nach dem 
niederländischen »Geef vrede, Heer, geef 
vrede« von Jan Nooter 1963. 
Wir können es besser machen! Wir können ein 
Zeichen setzen! Wenn wir denen gegenüber, 
die uns begegnen, offen und aufrichtig sind, 
wenn wir zuhören und nachfragen, anstatt an-
dere zuzutexten, wenn wir uns auf die Kraft des 
Gebets besinnen und nicht nachlassen im Be-
mühen, unsere Welt ein bisschen friedvoller, 
ein bisschen lebensfreundlicher zu gestalten! 

Machen Sie mit!
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Gottesdienste in torgau

Sonntag, 06. oktober, Schlosskirche
16. SonntAG nAch trinitAtiS
Christus Jesus hat dem Tod die Macht ge-
nommen und das Leben und ein unvergäng-
liches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium. 2Tim 1,10b
11:00 Uhr Festgottesdienst zum 
 Kirchweihfest und Gottesdienst  
 der Kinder 
 Predigt: Landesbischof 
 Friedrich Kramer, Magdeburg

Sonntag, 13. oktober, Schlosskirche
17. SonntAG nAch trinitAtiS
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat. 1Joh 5,4c
10:30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
 der Kinder 

Sonntag, 20. oktober, Schlosskirche
18. SonntAG nAch trinitAtiS
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott 
liebt, dass er auch seinen Bruder liebe. 1Joh 4,21
10.30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
 der Kinder

Sonntag, 27. oktober, Schlosskirche
19. SonntAG nAch trinitAtiS
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du 
mir, so ist mir geholfen. Jer 17,14
10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
 Abendmahl und Gottesdienst 
 der Kinder 
 Wahlen zum Gemeindekirchenrat  
 in der Schlosskirche

donnerstag, 31. oktober, Schlosskirche
reformAtionStAG
Einen anderen Grund kann niemand legen 
als dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus 
Christus. 1.Kor.3,11
10:30 Uhr Festgottesdienst, Predigt: 
 Pfarrer Gerhard Packenius, 
 Pfarradministrator in Halle (kath.)

Sonntag, 03. november, Schlosskirche
20. SonntAG nAch trinitAtiS
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und 

was der Herr von dir fordert, nämlich Gottes 
Wort halten und Liebe üben und demütig 
sein vor deinem Gott. Mi 6,8
10.30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst 
 der Kinder

Sonntag, 10. november, Schlosskirche
drittletZter SonntAG deS Kirchen-
JAhreS
Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden 
Gottes Kinder heißen. Mt 5,9
10.30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst  
 der Kinder

Sonntag, 17. november, Schlosskirche
VorletZter SonntAG deS Kirchen-
JAhreS
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 2. Kor 5,10
10.30 Uhr Gottesdienst und Gottesdienst  
 der Kinder
18.00 Uhr  Abendgottesdienst zur 
 Friedensdekade mit 
 Friedensliedern

mittwoch, 20. november, Schlosskirche
buSS- und bettAG
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde 
ist der Leute Verderben. 
Sprüche 14,34
10:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 24. november, Schlosskirche
eWiGKeitSSonntAG
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure 
Lichter brennen. Lk 12,35 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
 an die Verstorbenen, 
 Hl. Abendmahl und Gottesdienst 
 der Kinder

Sonntag, 01. dezember, Schlosskirche
1. AdVent
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Ge-
rechter und ein Helfer. Sach 9,9
10.30 Uhr Familiengottesdienst und 
 Einführung des neuen 
 Gemeindekirchenrates
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Zur beachtung

Gottesdienste in loßwig

Sonntag, 13.10.2019
14:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Rothe) zum 
Erntedank anschließend Kaffeetafel in der Kirche

Sonntag, 27.10.2019
9:00 Uhr Andacht – anschließend Gemeinde-
kirchenratswahl (bis 10:30 Uhr)

Sonntag, 24.11.2019
9:30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen, Einführung des neuen GKR und 
Heiligem Abendmahl (Pfr. i. R. Rothe)

Sonntag, 1.12.2019
10:30 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 
in der Schlosskirche Torgau

An den anderen Sonntagen sind Sie sehr herz-
lich eingeladen zu den Gottesdiensten in die
Schlosskirche torgau (siehe vorne)!

Gottesdienste in Seniorenheimen

ASb-Seniorenheim im Husarenpark 
08.10.19 + 12.11.19 10:00 Uhr

Vitaris Goethestraße 
01.10.19 + 19.11.19 (m. A.) 10:45 Uhr

Seniorenheim Volkssolidarität 
Martin-Luther-Ring
01.10.19 + 19.11.19 10:00 Uhr

K&S - Seniorenresidenz renaissance 
Jahnstraße 
08.10.19 + 12.11.19 (m. A.) 11:00 Uhr

bibelgespräch in „renaissance“ 
mit Pfr. i. R. Rothe: 
20.11.19 um 10.00 Uhr im Gymnastikraum 
(Eingang Jahnstraße ganz oben)

Gottesdienste in Zinna-Welsau

Sonntag, 27.10.2019
9:40 Uhr Andacht in Welsau, anschließend 
Gemeindekirchenratswahl bis 11:00 Uhr
Das Wahllokal in Zinna (Pfarrhaus) hat von 
10:15–11:15 Uhr geöffnet

Sonntag, 17.11.2019
9:00 Uhr Gottesdienst in Welsau mit Gedenken 
an die Verstorbenen und Heiligem Abendmahl

Sonntag, 24.11.2019
9:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Zinna mit 
Gedenken an die Verstorbenen, Einführung 
des neuen Gemeindekirchenrates und Hei-
ligem Abendmahl

Sonntag, 1.12.2019
10:30 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 
in der Schlosskirche Torgau

An den anderen Sonntagen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten in 
die Schlosskirche torgau (siehe vorne) !

Aus dem Kirchspiel Zinna-Welsau
In Zinna laufen die letzten Bauarbeiten am Kir-
chenschiff. Wir hoffen auf baldigen Abschluss. 
Da, wie immer bei alten Bauten, einige zusätz-
liche Arbeiten nötig waren, wird es am Ende 
teurer als gedacht. Deshalb bitten wir noch 
einmal um Ihre Spende:

Die warme Sommerzeit ist vorüber. Auch 
wenn der Herbst noch manchmal wärmende 
Sonnenstrahlen hat, lockt er damit keine Wär-
me mehr in unsere Stadtkirche St. Marien. Wir 
ziehen daher wieder um in die Schlosskirche 
und feiern ab dem 06. Oktober sonntags je-
weils um 10:30 Uhr (Ausnahmen bitte im o. 
g. Gottesdienstplan und Aushängen beach-
ten) dort Gottesdienst. Für Besucher sind die 
Stadtkirche St. Marien und die Schlosskirche 
noch bis zum 31. Oktober 2019 täglich (außer 
montags,) von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Zur Museumsnacht am Samstag, 05. Oktober 
sind auch die Schlosskirche und die Stadtkir-
che St. Marien bis 22:00 Uhr geöffnet.

Spendenkonto: 
ibAn: de42 3506 0190 1551 5860 29. 
Verwendungszweck: Kirche Zinna
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besondere Gemeindeveranstaltungen

Kirchweihfest der Schlosskirche

Vom 3.-6.10.2019 feiert Torgau anlässlich 
des 475. Jahrestages der Indienstnahme 
der Schlosskirche durch Martin Luther sein 
großes Altstadtfest, in diesem Jahr unter dem 
Motto „Torgau leuchtet“.
Wir als Kirchengemeinde konzentrieren uns 
auf das Wochenende und laden ein zu fol-
genden Veranstaltungen in die Schlosskirche:
Samstag, 5.10.2019 um 11:00 uhr: Festan-
dacht; anschließend Festvorlesung mit Prof.
Jens Herzer, Leipzig; Thema: „Wie viel Mut 
braucht die Kirche? Alte Werte und neue Per-
spektiven zur Kirchweih in Torgau“.
15:00 uhr Marionettentheater für Erwachsene 
Sie erleben ein Marionettentheater, das ge-
schichtliche Details ironisch aufbereitet ins 
Gedächtnis ruft. Der Eintritt ist frei, wir freuen 
uns über freiwillige Spenden am Ausgang.
17:00 uhr Chorkonzert der Torgauer Chöre in 
der Stadtkirche St. Marien. Die Kirchen sind 
bis 22:00 Uhr zur Besichtigung und persön-
lichen Andacht geöffnet.
Sonntag, 6.10.2019 um 11:00 uhr: Festgot-
tesdienst in der Schlosskirche, Festpredigt: 
Landesbischof Friedrich Kramer, Magdeburg

regionalgottesdienst zum 
reformationstag

Zu einem besonders festlichen Regionalgot-
tesdienst sind alle herzlich eingeladen am 
Donnerstag, den 31.10.2019 um 10:30 Uhr in 
die Schlosskirche Torgau. Die Festpredigt hält 
der katholische Pfarrer Gerhard Packenius aus 
Halle. Er war Ende der 70er Jahre Vikar in Tor-
gau und viele Torgauer erinnern sich heute 
noch gern an ihn. Im Anschluss an den Got-
tesdienst ist Gelegenheit zum Gespräch bei 
Kaffee/Tee und Reformationsbrötchen.

„30 Jahre friedliche revolution – ein Abend 
zum erinnern, feiern und Weiterdenken“.

Vor 30 Jahren befand sich unser Land in gro-
ßer Bewegung: erst in den Kirchen (zu Frie-
densgebeten), dann auf den Straßen und 
schließlich gen Westen durch die gefallenen 

Grenzen. Was ist seitdem aus unseren Träu-
men, unseren Hoffnungen, unserem Land ge-
worden? Und wofür müssten wir heute auf die 
Straße gehen?
Am Sonntag, den 10. november 2019 wol-
len wir dem am Ort der damaligen „Gebete 
für Erneuerung“, der Stadtkirche St. Marien, 
nachgehen: um 17:00 uhr mit einem Podi-
umsgespräch. Als Gäste sind die Initiatoren 
von damals eingeladen: Christian Sachse, 
Hildegard Saretz, Matthias Grimm-Over, Inge 
Stetter, Bettina Klein u. a. Um 18:00 uhr er-
klingt nach dem Abendläuten ein musika-
lisches Abendgebet mit KMD Ekkehard Saretz 
und Pfarrerin Christiane Schmidt. Der Abend 
wird bei einem Imbiss und Getränken und 
mit hoffentlich vielen guten Gesprächen im 
Gemeindezentrum Wintergrüne 2 ausklingen. 
Dazu sind Sie sehr herzlich eingeladen!
Übrigens ist bis 10.11.2019 noch eine Ausstel-
lung zur „friedlichen revolution in torgau“ in 
der Stadtkirche St. Marien zu sehen. Sie wurde 
von der Gedenkstätte Geschlossener Jugend-
werkhof Torgau e. V. zusammengestellt und 
zeigt Zeitzeugeninterviews, Fotos (von Erd-
mute und Manfred Bräunlich) und Dokumente.

Ökumenische friedensdekade 2019

Natürlich findet auch im Jahr 2019 wieder 
die Ökumenische Friedensdekade statt! Wie 
könnte sie auch nicht, wo doch gerade in die-
sem Jahr unsere Jahreslosung lautet: „Suche 
Frieden und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15). In 
diesem Jahr steht die Friedensdekade unter 
dem Thema: FRIEDENSKLIMA. 
Mit dem Motto „friedensklima“ wollen die 
Trägerorganisationen der Ökumenischen 
FriedensDekade zum einen auf die Zusam-
menhänge des bereits eingetretenen Klima-
wandels und dessen Konsequenzen für den 
Frieden aufmerksam machen. „Was hat der 
von uns Menschen verursachte Klimawan-
del mit dem Frieden zu tun und inwieweit 
wird er mitverantwortlich sein für zukünftige 
Kriege und Konflikte?“, brachte Jan Gildemei-
ster, Vorsitzender des Vereins Ökumenischen 
FriedensDekade e. V. und Geschäftsführer 
der Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frie-
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den (AGDF), das Anliegen auf den Punkt. 
[…] Zum anderen wirft das Motto die Frage 
nach der zunehmenden Individualisierung 
in unserer Gesellschaft auf, die sich auch in 
einem Mangel an Mitmenschlichkeit und Em-
pathie ausdrückt. „Im Umgang miteinander, 
im Umgang mit gesellschaftlichen Minder-
heiten ebenso wie in der Sprache kommt eine 
zunehmende Respektlosigkeit dem Anderen 
und dem Fremden gegenüber zum Ausdruck 
– auch in der politischen Auseinanderset-
zung. Von einem friedlichen Klima im Mitei-
nander sind wir weit entfernt“, fasste Marina 
Kiroudi, Vertreterin der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) aus Frankfurt, eine 
der Trägerorganisationen der Ökumenischen 
FriedensDekade, den zweiten Aspekt des 
Mottos zusammen. Die Organisationen wol-
len Anregungen dafür geben, wie im Umgang
miteinander ein „friedensklima“ befördert 
werden kann, das auf Empathie und gegen-
seitigem Respekt aufbaut (aus der Presse-
erklärung Ökumenische Friedensdekade e. V. 
vom 29.11.2018).

unser Programm in torgau

(alle Veranstaltungen finden in der beheizten 
Schlosskirche zu Torgau statt.)
montag, 11.11.2019 18 Uhr Vortrag zur Eröff-
nung der Friedensdekade 2019 zum Thema 
Friedensklima, N.N.
19 Uhr Friedensgebet
dienstag, 12.11.2019 19 Uhr Friedensgebet
mittwoch, 13.11.2019 19 Uhr Friedensgebet
donnerstag, 14.11.2019 19 Uhr Friedensgebet
freitag, 15.11.2019 18 Uhr Zweiter Impulsvor-
trag, N.N., 19 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 17.11.2019: 18 Uhr Abendgottesdienst 
zur Friedensdekade mit Friedensliedern
montag, 18.11.2019: 19 Uhr Friedensgebet
dienstag, 19.11.2019 Friedensgebet, ausge-
staltet durch die Evangelische Jugend Tor-
gau, anschließend Film zur Friedensdekade 
im KAP-Kino

Ökumenischer Gottesdienst am buß- und bettag

Zum Abschluss der Ökumenischen Friedens-
dekade feiern wir gemeinsam einen ökume-
nischen Gottesdienst zum Buß- und Bettag am 
20.11.2019 um 10:30 Uhr in der Schlosskirche.

Ökumenisches Gespräch in Schloss thammenhain

Ein Bibelwort, das eine Diktatur ins Wanken 
brachte, darf nicht in Vergessenheit geraten.
Der sächsische Landesjugendpfarrer Harald 
Bretschneider erinnerte 1980 an das israe-
lische Bibelwort Micha 4,3 „Sie werden ihre 
Schwerter zu Pflugscharen schmieden“. Da-
mit begann in unserem Land eine starke Be-
wegung gegen den drohenden Krieg. Heute 
wird in hohem Maße wieder aufgerüstet. 
Gottes Wort bleibt aktuell.
Es ruft uns auf zum gewaltlosen Kampf für 
Völkerfrieden und Gerechtigkeit. Freiherr 
von Schönberg lädt ein zum ökumenischen 
Gespräch in Schloss Thammenhain. Harald 
Bretschneider, zwar lange schon Oberlandes-
kirchenrat in Ruhe, steckt noch voll geistlicher 
Leidenschaft. Er wird am donnerstag, 10. ok-
tober ab 19.30 uhr informieren und debattie-
ren. Der Eintritt ist kostenfrei, eine Tischkol-
lekte wird für die Unkosten gesammelt. Wer 
Mitfahrgelegenheit ab Torgau sucht, melde 
sich bei „andreasrothe.ahoj@gmx.de“ oder 
telefonisch unter 03421 712760.
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Zusammenkünfte zu Gebet und Gespräch

mittagsgebet in der Stadtkirche
Noch bis bis 24.10.2019 laden wir ein zum wö-
chentlichen mittagsgebet, jeden donnerstag 
um 12:00 uhr nach dem Mittagsläuten in der 
Stadtkirche St. Marien.

Seniorenfrühstück
Einmal im Monat wird im Gemeindezentrum 
ein festlicher Tisch gedeckt, um den sich Seni-
oren zum Frühstück versammeln. Am Anfang 
steht eine kleine Andacht, dann ist Zeit zum 
Gespräch und natürlich zum Frühstücken. Sie 
können gern dazu kommen!

Die nächsten Termine sind am freitag, den 
11.10. und 15.11.2019

Beginnen wollen wir um 9:00 Uhr im kleinen 
Gemeinderaum Wintergrüne 2.

Seniorenkreis Zinna
Die Senioren des Kirchspiels Zinna-Welsau 
sind sehr herzlich eingeladen zum Senioren-
kreis im Pfarrhaus Zinna am donnerstag, den 
17.10. und am 21.11.2019 mit Pfarrer i. R. Kei-
ling, jeweils um 15:00 Uhr.

Gesprächskreis 60 plus
Jedes Lebensalter bzw. jede Generation hat ei-
gene Lebensthemen. Die Interessen und Fragen 
eines 65jährigen sind z. B. andere als die eines 
35jährigen. Darüber und über vieles mehr wollen 
wir uns austauschen im Gesprächskreis 60 plus.
Dazu lädt Pfarrer Christian Beyer am dienstag, 
den 08.10 und am 12.11.2019 um 16.00 uhr 
herzlich in das Lutherzimmer in der Winter-
grüne 2 ein.

Katharinentisch - Gesprächskreis für frauen 
im berufstätigenalter
Zum „Katharinentisch“ sind sehr herzlich alle 
Frauen im Berufstätigenalter in die Winter-
grüne 2 eingeladen:
am dienstag, den 22.10.2019 um 19:30 uhr
Thema: Ein Frauenporträt aus der Bibel 
(Sabine Schmidt)
am dienstag, den 26.11.2019 um 19:30 uhr
Der 1. Advent naht – wir binden uns unsere 
Kränze selbst unter Anleitung von Claudia 
Bischof.

Ökumenischer familienkreis
Der Ökumenische Familienkreis verbringt ein 
Wanderwochenende vom 8.-10. November 
2019 im Harz.

Kinder, Jugend und familie

Ökumenischer Kinderkreis von 0-6 Jahre
Montag, 07.10. und am 04.11.2019 von  
16.15–17.30 Uhr im Gemeindezentrum in der 
Wintergrüne 2

Kinderkirche
Annegret Scherzer und Claudia Horn laden 
am 4./5.10.2019 alle Kinder sehr herzlich zur 
Spiele-Nacht in die „Arche“ in Weidenhain 
(hinter der Kirche) ein!
Nach dem Nachtlagerbau und einem ein-
fachen Abendessen wird gespielt bis zum 
Abwinken ;))) Später geht‘s noch auf Nacht-
wanderung und mit einer Abendandacht am 

Kaminfeuer klingt der Abend aus.
Mitzubringen sind: Tischspiele, Bücher, Schlaf-
sack+Isomatte, Wasch- und Schlafzeug
Teilnehmerbeitrag: 3 €

Zur Kinderkirche in der Wintergrüne 2 wird 
wieder am Samstag, den 2.11.2019 von 9:30 
Uhr bis13:30 Uhr eingeladen.
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Am montag, den 11.11.2019 beginnt um 17:00 
uhr das martinsfest in der Katholischen Kirche.
Nach dem Laternenumzug teilen wir in der 
Stadtkirche St. Marien die Martinshörnchen.
Wie immer werden bei dieser Veranstaltung 
Spenden für bedürftige Kinder gesammelt.
Schon mal zum Vormerken: Adventsbasteln 
am Samstag, den 7.12.2019 ab 15:00 uhr in 
der Wintergrüne 2.

Konfirmanden (nicht in den Ferien)
In der Wintergrüne 2 treffen sich die
7. Klasse: donnerstags 17:00 Uhr
8. Klasse: donnerstags 16:00 Uhr

churchnight 2019
Ganz neu in deiner Region!!
Eine Nacht für Jugendliche mit Live-Band, 
Workshops, Jugendgottesdienst, zusammen 
essen, quatschen, frei sein, sich ausprobie-
ren… am 30. oktober 2019 im Zentrum von 
Torgau. Eintritt: 10 Euro p.P. (inklusive aller 
Workshops, Abendessen und einem Freigetränk)

Programm:

16.30 Uhr Ankommen und Eintrittsbänd- 
 chen holen, Stadtkirche St. Marien
17.00 Uhr  Jugendgottesdienst mit Band,  
 Stadtkirche St. Marien 

18.30 Uhr  Abendessen, rund um die 
 Stadtkirche
19.30 Uhr  Workshops, Stadtzentrum Torgau 
 (Orientierungskarten gibt es vor Ort)
 z. B. Foto-Workshop, Selbstver- 
 teidigung, Upcycling, Kreatives  
 Schreiben, Graffitti, Trommel-
 Workshop, u. v. m.!!!
22.00 Uhr  Live-Konzert mit LuxKollektiv  
 (www.luxkollektiv.de)
23.30 Uhr  Abschied

dienstag, 19.11.2019, 

19:00 Uhr  Friedensgebet in der Schloss-
 kirche, anschließend Film im  
 KAP-Kino

freitag, 6./7.12.2019 

 Konfi-Advents-Teen-Night in 
 der Wintergrüne

Samstag, 7.12.2019 

11:00 Uhr Jugendgottesdienst in der  
 Schlosskirche
22:00 Uhr Live-Konzert mit LuxKollektiv  
 (www.luxkollektiv.de)
23.30 Uhr  Abschied

Jugend +
Die neu formierte Jugendgruppe Jugend+ 
trifft sich immer freitags 18 Uhr im EC-Jugend-
café Blue moon in der Puschkinstr. 2. Es wird 
über Gott und die Welt geredet, gemeinsam 
gekocht und gegessen, gespielt usw. Dazu 
sind alle Jugendlichen herzlich eingeladen.

Pfadfinder (nicht in den Ferien)
dienstags 15:30 – 16:30 Uhr, 1 – 4. Klasse
dienstags 16:30 – 17:30 Uhr, ab 5. Klasse
im Gemeindezentrum in der Wintergrüne 2.

Kinderchor
freitags 16.00 Uhr, Gemeindezentrum Winter-
grüne 2 (nicht in den Ferien!)
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informationen

Zur Gemeindekirchenratswahl

Im Pfarrbereich Torgau finden die Wahlen 
zum Gemeindekirchenrat am Sonntag, den 
27.10.2019 statt. Alle wahlberechtigten Ge-
meindeglieder erhalten mit diesem Gemein-
deblatt Briefwahlunterlagen, um die Teilnah-
me an der Wahl zu erleichtern. Die Wahlbriefe 
(Torgau und Loßwig) können ans Gemeinde-
büro Wintergrüne 2 bzw. (Zinna und Welsau) 
ins Pfarrhaus Zinna, Dorfstr. 22 geschickt oder 
gebracht werden. Sie können auch am Wahl-
tag bis zur Schließung der Wahllokale in die 
Wahlurnen eingelegt werden.
Sie haben aber auch die Möglichkeit, am 
Wahltag direkt zu wählen, und zwar zu fol-
genden Zeiten:
Torgau (Schlosskirche): 10 –12:30 Uhr 
(außer während des Gottesdienstes)
Losswig (Kirche): 9:20 –10:30 Uhr
Welsau (Kirche): 10:00 –11:00 Uhr
Zinna (Pfarrhaus): 10:15 –11:15 Uhr

die bekanntgabe des Wahlergebnisses er-
folgt per Aushang in den Schaukästen.

Die einführung der neuen Gemeindekirchen-
räte erfolgt in folgenden Gottesdiensten:
GKR Zinna-Welsau am 24.11.2019, 9:00 Uhr
in Zinna
GKR Loßwig am 24.11.2019, 9:30 Uhr 
in Loßwig
GKR Torgau am 1. Advent, 01.12.2019, 
10:30 Uhr in der Schlosskirche Torgau

Gemeindebeitrag

Im August erhielten Sie mit der Post die so-
genannten Gemeindebeitragsbriefe. Da es in 
diesem Jahr keine Erinnerungsbriefe geben 
wird, sind Sie herzlich gebeten, selbst zu prü-
fen, ob Sie einen Gemeindebeitrag geben 
möchten und dies gegebenenfalls noch zu 
tun. 
Das Gemeindebüro hilft Ihnen gern weiter!

nachrichten aus dem Gemeindeleben

03.10.2019  Klaus Rohrbach  80 Jahre
06.10.2019  Johanna Pils  94 Jahre
06.10.2019  Reinhard Bargende  85 Jahre
07.10.2019  Karl Richter  92 Jahre
09.10.2019  Alice Marth  80 Jahre
12.10.2019  Harald Stößer, Zinna  80 Jahre
14.10.2019  Jutta Vogt-Linsener  70 Jahre
18.10.2019  Hans Bredow  93 Jahre
18.10.2019  Elke Ulbricht  70 Jahre
20.10.2019  Melitta Laube  85 Jahre
24.10.2019  Angelika Kirschner, Zinna 75 Jahre
28.10.2019  Manfred Noack  80 Jahre
01.11.2019  Ros-Marie Schuster  90 Jahre
01.11.2019  Ruth-Ingeborg Hancke  85 Jahre
04.11.2019  Willi Bieck  90 Jahre
06.11.2019  Waltraud Hildebrandt  90 Jahre
06.11.2019  Rolf Scholz, Welsau  85 Jahre
08.11.2019  Willi Richter  93 Jahre

08.11.2019  Anna Brilatus  90 Jahre
08.11.2019  Rosel Wolf  75 Jahre
09.11.2019  Peter Richter  80 Jahre
09.11.2019  Detlef Dietze  75 Jahre
09.11.2019  Waltraud Müller  70 Jahre
10.11.2019  Lilli Saalbach  98 Jahre
11.11.2019  Margot Säuberlich  90 Jahre
11.11.2019  Rainer Thieme  80 Jahre
15.11.2019  Alfred Scholz  85 Jahre
16.11.2019  Gerda Eberlein  80 Jahre
16.11.2019  Doris Beckmann  75 Jahre
16.11.2019  Eva-Maria Götze  75 Jahre
19.11.2019  Brita Bergmann  80 Jahre
19.11.2019  Dagmar Klare  75 Jahre
20.11.2019  Dr. Isolde Neumann  93 Jahre
24.11.2019  Ingeborg Meier  85 Jahre
29.11.2019  Ursula Krüger  96 Jahre

Wir gratulieren zu besonderen Geburtstagen:
Kirchengemeinde torgau
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Getauft wurde
am 18.08.2019 Stella Danneberg aus Torgau
am 25.08.2019 Ayna und Albana Telati

Kirchlich getraut wurden:
am 09.09.2019 Mario und Carmen Heide 
aus Sindelfingen
am 13.09.2019 Inga und Felix Bernhardt 
aus Leipzig

Aus dieser Zeit abberufen und kirchlich 
bestattet wurden:
Frau Ana Maria Brock, geb. Andrich 
im Alter von 89 Jahren

Frau Erika Worbs, geb. Wahnig
im Alter von 99 Jahren
Frau Ursula Heinz, geb. Molle 
im Alter von 75 Jahren
Frau Marianne Fulde, geb. Haase 
im Alter von 82 Jahren
Herr Andrej Lakmann 
im Alter von 84 Jahren

„Jesus christus spricht: in der Welt habt ihr 
Angst; aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden!“ (Johannes 16,33)

Kirchenmusik

fr 04.10. Stadtkirche St. marien
18.00 Uhr  Sindelfinger Jugendchor
 Leitung: Daniel Tepper

Sa 05.10.  Stadtkirche St. marien
17.00 Uhr  Konzert der torgauer chöre

So 06.10.  Schlosskirche
11:00 Uhr  festgottesdienst zum 475. Jubiläum 
 der Torgauer Schlosskirche

do 31.10.  Schlosskirche torgau
17.00 Uhr  hommage à Katharina von bora
 Anne Schumann, Violine
 Juliane Laake, Gambe
 Hildegard Saretz, Cembalo

Sa 23.11.  friedhofskapelle torgau
11.00 Uhr  musikalische Gedenkstunde
 zu Erinnerung und Trost
 Stephan Forck, Violoncello
 Hildegard Saretz, Hammerflügel

So 22.12.  Schlosskirche torgau
16.00 Uhr  Johann Sebastian bach
 Weihnachtsoratorium 
 Kantaten 1 – 3
18.00 Uhr  Weihnachtsoratorium 
 Kantaten 4 – 6
 Julla von Landsberg /
  Susanne Krumbiegel
 Nico Eckert / Jonathan Saretz
 Sächsisches Barockorchester
 Johann-Walter-Kantorei Torgau
 Leitung: KMD Ekkehard Saretz

di 31.12.  Stadtkirche St. marien
22.00 uhr  orgelmusik zum Jahresausklang
 Ekkehard Saretz, Orgel

 Die Chorprobe der Johann-
 Walter-Kantorei findet montags,  
 19.30 Uhr im Saal in der 
 Wintergrüne 2 statt.
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ein Geschenk der friedlichen revolution!

Als vor 35 Jahren eine kleine holländische 
Kirchengemeinde und ihr Pfarrer den Kontakt 
zu einer Kirchengemeinde in der DDR suchte, 
war für die Teilnehmer der ersten vorsich-
tigen Treffen überhaupt nicht vorstellbar, dass 
in kurzer Zeit Besuche in beide Richtungen 
möglich sein würden… Nun, 30 Jahre nach 
der Friedlichen Revolution und der Öffnung 
des Eisernen Vorhangs, können wir uns schon 
kaum noch vorstellen, dass das mal so war!

Um so dankbarer war die Stimmung der 
knapp 40 Reisenden der Johann-Walter-Kan-
torei, als sie die 700 km lange Rückreise am 
vergangenen Sonntag antraten. Hinter ihnen 
lagen wunderbare Tage in Bergen op Zoom, 
eine Stadt in Nordbrabant im Nordwesten 
Hollands. Egal, ob man dort zum ersten Mal 

hinkommt oder schon öfters da war – es ist 
immer ein bisschen wie Nachhausekommen,
denn die Gastgeber*innen sind von einer 
Herzlichkeit und Offenheit, die ihresgleichen 
sucht! Dabei galt es, immerhin 35 Privat-
quartiere zu organisieren! Kein Problem für 
die gastfreundlichen Holländer, namentlich 
Ina Hageman und Riet Fransen. So war die 
Stimmung vom ersten Moment an bestens, 
was sich auch auf die musikalische Stimmung 
auswirkte. Bei Konzerten in der riesigen Basi-
lika in Oudenbosch, die ein Abbild des Peters-
doms im Maßstab 1:5 (Kirche und Kuppel) in
Kombination mit der Fassade der Lateranba-
silika in Rom darstellt, und der schönen go-
tischen Kirche in Oosterhout, präsentierten 
sich die Sänger*innen in Bestform und 
beeindruckten in wechselnden a-capella- 

Über eine begegnung mit freunden in europa
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Programmen mit variabler Dynamik und blitz-
sauberer Intonation, was so auch nicht immer 
zu erleben ist. Bei einem Nachhall von über 
8 Sekunden in der Basilika kamen nicht nur 
die Zuhörer*innen ins Staunen und mancher 
hatte das Gefühl, der Aufruf „Jauchzet dem 
Herrn alle Welt“ dringt direkt zum Himmel 
durch! Abgerundet wurde das Besuchspro-
gramm durch die Gestaltung von musika-
lischer Abendvesper und Gottesdienst in 
der Ontmoetingskerk in Bergen op Zoom, 
letzteren gemeinsam mit dem dortigen Chor 
„Rejoice“, und, nicht zu vergessen, mit herz-
erwärmenden Begegnungen und Gesprächen 
mit Gastgebern, Zuhörern und Gemeindemit-
gliedern unserer Partnergemeinde. 

Der Volksmund sagt: „Wenn einer eine Reise 
tut, dann kann er was erleben!“ - und er hat 
Recht! Wir haben in diesen 4 Tagen unserer 
Chorreise so viel erlebt, dass, als wir nach ob-
ligatorischem Gruppenfoto und kussreicher 
Verabschiedung den Heimweg antraten, die 
Dankbarkeit im Bus mit Händen zu greifen war!

Kirche unserer Gastgeber/Partnergemeinde in Bergen op Zoom. 
Ontmoetingskerk (zu deutsch: Begegnungskirche)
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erreichbarkeit Pfarrerin Schmidt

Pfarrerin Schmidt steht für Fragen und zum Gespräch gern zur Verfügung – bitte vereinbaren Sie 
einen Termin oder rufen Sie einfach an – Kontaktdaten siehe unten.

Von 12.–19. Oktober 2019 ist sie mit einer Gemeinde-Reisegruppe in Jordanien.
Die Vertretung hat Pfrn. Ann-Sophie Wetzer geb. Schäfer, Tel. 0176 64358620

Kontakte

Pfarrerin christiane Schmidt
Hellernring 29, 04861 Torgau/OT Loßwig
Tel.: 03421 717627, Fax: 03421 717628, 
E-Mail: christiane@aschmidt.de
Mobil: 01577 2397977

Kmd ekkehard Saretz
Leipziger Str. 22, 04860 Torgau
Tel. 03421 904038 
E-Mail: jowakantorei@torgau.de

Gemeindebüro: dagmar Kautzsch
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Tel.: 03421 902671, Fax: 03421 776656, 
E-Mail: evkirchetorgau@t-online.de
Mo, Di, Mi 11–12 Uhr, Do 15–18 Uhr

friedhofsverwaltung: christoph funk
Dommitzscher Straße 10, 04860 Torgau
Tel.: 03421 902182, Fax: 03421 715483, 
E-Mail: ev-friedhof-torgau@t-online.de
Mo, Di, Mi, Fr 9–11 Uhr, Do 15–17 Uhr

referent für Jugendarbeit 
matthias Grimm-over
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Tel.: Mobil 0178-7301338  
E-Mail: Grimm-Over@t-online.de

hospizdienst: Sabine rohringer
Röhrweg 19, 04860 Torgau
Tel: 03421 701120, Fax: 03421 778114, 
E-Mail: hospiz@caritas-torgau.de
Di 9–12 und 13–16 Uhr oder nach 
Vereinbarung

Spenden

Vieles ist in einer Kirchengemeinde zu finanzieren. 
Das reicht von der Erhaltung der Gebäude und 
der Ausstattung bis zur Unterstützung der Ge-
meindearbeit, z. B. im Kinder und Jugendbereich.
Wenn Sie die Kirchengemeinde Torgau dabei un-
terstützen möchten, dann können Sie das gerne 
mit einer Spende tun. Wir freuen uns über jede 
Zuwendung und danken allen Geberinnen und 
Gebern!

Sie können Ihre Spende auf folgendes Konto 
überweisen:

KKA Eilenburg
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29
BIC: GENODED1DKD
KD-Bank Duisburg
Verwendungszweck: 
ev. Kirchengemeinde Torgau


